
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arme wehrt euch ! 
Die „Verbraucher-Analyse 2005 kam zu erschrecken-
den Ergebnissen: 17,2 % oder 11,2 Millionen Bundes-
bürger haben unterm Strich kein frei verfügbares Net-
to-Einkommen. Jeder Vierte (26,2 %) hat monatlich nur 
bis zu 100 Euro finanziellen Spielraum für einen Knei-
pen-Besuch, Urlaub etc; mehr als zwei Drittel aller 
Haushalte haben entweder gar kein frei verfügbares 
Einkommen oder nur bis 150 Euro. Dagegen leben gan-
ze 4,3 % oder 2,8 Millionen in Haushalten, die 750 Euro 
und mehr frei verfügbares Netto-Einkommen haben 

chien. Gremien sollen zu gleichen Anteilen aus Män-
nern und Frauen zusammen gesetzt sein. 

Die Willensbildung im Netzwerk Linke Opposition 
erfolgt durch Mehrheitsentscheid. Minderheiten sind 
zu respektieren und können sich zu Tendenzen zusam-
menschließen um ihre Meinung nach innen und außen 
sichtbar zu machen. 

Die Willensbildung des Netzwerks Linke Opposition 
erfolgt grundsätzlich auf offenen Treffen von Mitglie-
dern. ….Zur Vorbereitung der Willensbildung und um 
zwischen den Treffen handlungsfähig zu sein werden 
auf Regional- oder Bundesebene Räte des Netzwerks 
gebildet. Die Räte setzen sich aus Delegierten der 
örtlichen Gruppen oder Projekte zusammen. 

Die Wahl der Delegierten erfolgt in der örtlichen 
Gruppe bzw. im jeweiligen Projekt für ein Jahr. Die 
Delegierten sind auf der örtlichen Ebene oder in dem 
jeweiligen Projekt jederzeit mit absoluter Mehrheit der 
Anwesenden Gruppenmitglieder abwählbar. …. 
 
Die Räte sind berechtigt zwischen den Regional- und 
Bundestreffen mehrheitlich politische Positionen für 
ihre jeweilige Ebene zu beschließen. Diese Beschlüsse 
sind auf dem nächsten Treffen vorzutragen und bedür-
fen der Bestätigung durch das Treffen. Die Aufhebung 
eines Beschlusses bedarf der absoluten Mehrheit der 
Anwesenden. 

Zur Unterstützung der Räte kann auf den Regional- 
und Bundestreffen ein Koordinierungskreis gewählt 
werden. Der Koordinierungskreis und seine einzelnen 
Mitglieder haben als solche kein politisches Mandat. 
Die Mitglieder des Koordinierungskreises vertreten in 
dieser Funktion nach außen nur Positionen, die von 
dem jeweiligen Rat bzw. einem Treffen zuvor be-
schlossen wurden. …… 
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sam verteidigen und stärken. Dabei wollen wir alle  einbezie-
hen, die diesen Parteien noch nicht oder nicht mehr angehö-
ren. Dieses Netzwerk engagiert sich für eine Vereinigung der 
Linken auf antineoliberaler Grundlage….... 

 

 

 

 

 

 

Wir wollen eine  linke Partei, 

• die  auf allen Ebenen gegen Sozialabbau, Privatisierun-

gen, Stellenstreichungen und Lohnkürzungen kämpft, 

• den unterschiedlichen Auffassungen der Linken Raum 

lässt und Widersprüche aushält, 

• sich vor allem als Teil und Partnerin der betrieblichen 

Kämpfe und sozialen Bewegungen sieht, 

• die gemeinsam mit den Menschen für deren Interes-

sen kämpft und sie vertritt, ohne Stellvertreterpolitik 
zu betreiben, 

• Parlamentarische Arbeit vor allem zur Unterstützung 

der außerparlamentarischen Opposition nutzt 

• nicht nur für Reformen kämpft, sondern auch Alterna-

tiven zum kapitalistischen System diskutiert und reali-
siert. 

Wir  begrüßen die Tatsache, daß sich in der LPDS Linke zu 
Wort gemeldet haben und suchen die Zusammenarbeit  mit 
ihnen ebenso wie mit kritischen Gewerkschaftern und den 
Vertretern der sozialen Bewegungen, die außerhalb der Par-
teien an der Sammlung der Linken in unserem Land teilneh-
men möchten….. 

 

Für eine glaubwürdige neue linke Partei 
als soziale Alternative!  
Wir wollen Ernst machen mit dem Anspruch eine 
neue Art von Partei zu schaffen, die von unten nach 
oben aufgebaut wird, die konsequent die Interessen 
der kapitallosen Mehrheit der Bevölkerung gegen den 
neoliberalen Angriff auf alle sozialen Grundlagen unse-
rer Gesellschaft vertritt, die sich als breite pluralisti-
sche Sammlungsbewegung versteht. 

Wir verstehen unter Parteineubildung das parteiüber-
greifende Zusammenwachsen aller linken antineolibe-
ralen Kräfte auf einer klaren inhaltlichen Basis in engs-
ter Verbindung mit den sozialen Bewegungen in allen 
Teilen der Gesellschaft. Politik verstehen wir in erster 
Linie als unmittelbare Aktivität in Betrieben, Schulen 
und Stadtvierteln, während parlamentarische Arbeit 
nur Teil und Ausdruck dieser Kämpfe sein kann. 

Keine Beteiligung an Regierungen, die So-
zialabbau und Privatisierungen betreiben 

Regierungsübernahmen kommen für uns nur in Frage, 
wenn wir für einen grundsätzlichen Politikwechsel 
über Mehrheiten verfügen und keine Kompromisse 
mit unseren substanziellen Inhalten eingehen müssen. 

Bloße Absichtserklärungen und Formelkompromisse 
nutzen den Menschen nichts. Wir wollen einen Politik-
wechsel, der reale Fortschritte für die arbeitende und 
arbeitslose Mehrheit der Bevölkerung herbeiführt. 

Für ein Netzwerk der linken gesellschaftli-
chen Bewegung gegen den neoliberalen 
Angriff auf unsere Lebensbedingungen 

Die Konferenzteilnehmer (wollen)... die Gründungszie-
le der WASG durch eine öffentlich sichtbare Vernet-
zung des Widerstands in WASG und L.PDS gemein-
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Konsequenzen und Initiativen 

Die Konferenzteilnehmer unterstützen folgende ge-
meinsame Initiativen: 

        * Bundesweite Kampagnen gegen Privatisierun-
gen, Hartz IV, Zwangsumzüge, für einen Mindestlohn 
oder repressionsfreies Mindesteinkommen, von dem 
man leben kann. 

        * Aufbau eines parteiübergreifenden Netzwerkes 
aller an der linken antineoliberalen Neuformierung 
interessierten Menschen. Unsere Arbeitsgruppen ver-
stehen wir als offene Angebote, gemeinsam Inhalte 
und Ziele der Bewegung zu erarbeiten.  

Radikaldemokratisch, solidarisch, plu-
ralistisch, dezentral und offen!      

Das Netzwerk Linke Opposition gibt sich folgende 
demokratische Struktur: 

Das Netzwerk Linke Opposition ist ein pluralistischer, 
dezentraler und radikaldemokratischer Zusammen-
schluss linker Kräfte. Im Netzwerk Linke Opposition 
können Personen und Gruppen mitarbeiten, die sich 
zu den Grundsatzbeschlüssen des Netzwerks beken-
nen…..  

Die Basisebene des Netzwerks Linke Opposition bil-
den aktive örtliche Gruppen oder selbstorganisierte 
Projekte, in denen aktiv gearbeitet wird. Projekte kön-
nen z.B. selbstorganisierte Medien-, Bildungs-, Kultur- 
oder Soziale Arbeit machen. Mitglied ist, wer regelmä-
ßig mitarbeitet oder sich bei Nichtanwesenheit ent-
schuldigt…..  

Die Arbeit des Netzwerks ist transparent zu machen. 
Alle Mitarbeitenden (Mitglieder) im Netzwerk Linke 
Opposition haben gleiche Rechte. Es gibt keine Hierar-

 Strukturen des Netzwerks 
Linke Opposition 


